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In Prevorst, hoch über dem Bottwartal erwarten Sie:

Christbäume aus eigener Produktion.

Weihnachtliche Stände mit kulinarischen Köstlichkeiten

und Kunsthandwerk zu Weihnachten.

Lassen Sie sich überraschen.

Es laden Sie ein die Christbaumbauern

und die Marktbeschicker.

Christbaummarkt Prevorst

Ihr

Christbaumverein

Prevorst e.V.

www.christbaummarktprevorst.de
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD

Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeister-
amtes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, 
dass für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir 
Ihnen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufende 
über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, Feier- 
und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelegene Not-
fallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig (0,039 
Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 30. November 
Apotheke Murr 
Mühlgasse 2, 71711 Murr  07144 | 8889836
Heuchelberg-Apotheke 
Hauptstraße 46, 74226 Nordheim  07133 | 17013
Sonntag, 1. Dezember 
Lemberg-Apotheke Affalterbach 
Marbacher Str. 8, 71563 Affalterbach  07144 | 36499
Rathaus-Apotheke Abstatt 
Rathausstr. 31, 74232 Abstatt  07062 | 64333

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Samstag, 14.12.2024
19.30 Uhr

Bürgerhaus Oberstenfeld
www.hvgonline.de

Neujahrsempfang 2025

Sektempfang

Informationsstände unserer Vereine und Institutionen

Ansprache durch Bürgermeister Markus Kleemann

Abwechslungsreiches Programm mit Musik des
Musikvereins Oberstenfeld e. V. 

Verleihung der Johannes-Nefflen-Medaille der Gemeinde
Oberstenfeld für ehrenamtliches Engagement 

Essen vom DRK Ortsverein Oberstenfeld

Verleihung von Blutspender-Ehrennadeln 

EINLADUNG
Die Gemeinde Oberstenfeld lädt alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich ein zum

Sonntag, 12. Januar 2025
Bürgerhaus Oberstenfeld 

Ab 16:00 Uhr Sektempfang
Um 17:00 Uhr offizieller Beginn

Highlight: Moderation durch Bernd Kohlhepp
- Kabarettist, Sänger und Moderator - 

Der Kulturverein Bottwartal und die Gemeinde
Oberstenfeld präsentieren

Samstag, 7. Dezember 2024
Beginn: 20:00 Uhr

Einlass und Bewirtung: 19:00 Uhr
Bürgerhaus Oberstenfeld

Eintritt frei - Spenden willkommen

Superwiser
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15:00 Uhr  
Eröffnung durch Bürgermeister  Markus  K leemann mit  den
Viol inen-  und Gitarrenklassen der  Musikschule  Marbach-
Bottwarta l  e .V.  

15:30 Uhr  
Akkordeonklasse der  L ichtenbergschule  

16:00 Uhr  
Chor  der  L ichtenbergschule  (auf  der  Fre i treppe)  

16:30 Uhr  
Jugendchor  „Foxes  4C“

18:00 Uhr  
Posaunenchor  Oberstenfeld

18:30 Uhr  
Posaunenchor  Oberstenfeld  (auf  der  Fre i treppe)

15:30 Uhr,  16:15 Uhr  und 17:00 Uhr  
Weihnachtsgeschichten im Bürgertreff  

Ab 20:00 Uhr:
Der Kulturverein Oberes

Bottwartal und die Gemeinde
Oberstenfeld präsentieren

Superwiser
 im Bürgerhaus

Einlass: 19:00 Uhr
Eintritt frei - Spenden willkommen

Bild: Dr. Qingwei Chen 

Oberstenfelder Weihnachtsmarkt 
im historischen Ortskern 

Samstag, 7. Dezember 2024 
15:00 - 21:00 Uhr 

Offizielles Ende gegen 21:00 Uhr

17:00 - 18:00 UhrBesuch des Nikolauses
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Weihnachtsmarkt: 
Standplatz Teilnehmer Angebot

1 Stephans Frischeexpress Obst, Schokoküsse, Grillwurst, Glühwein etc.

2 NABU Ortsgruppe Oberstenfeld Vogelschutz-Produkte, Maronen

3 Freie Wähler Oberstenfeld Germknödel mit Vanillesoße und Mohn, Eierlikörpunsch, Eierlikör Shot

4 Kupfer Dart Schlümpfe e. V. Glühwein rot/weiß, alkoholische und nicht alkoholische Getränke, Kinderpunsch, 
Aperol, Hugo, Bratwurst rot/weiß

5 Freundeskreis Teddybär e. V. Teddybären aus Plüsch

7 FFC Glashaus e. V. Oberstenfeld Kraut-Wurst-Weck, Schupfnudeln mit Kraut o. Zucker-Zimt, Glühwein, 
Kinderpunsch, alkoholfreie Getränke, Glühwein m. Rum oder Amaretto

8 Dietmar Blersch Original Thüringer Rostbratwurst, Pfefferbeißer, Rinderwurst

9 Türkischer Elternverein Türkische Spezialitäten (Backwaren, Frikadellen, Desserts)

10 SKV Oberstenfeld Abt. Aikido weißer Glühwein, Birnenglühwein, Granatapfelkinderpunsch, 
heiße Schoki (alles auch mit Schuss)

11 Petra Bäder Geschenke, Plätzchen, Waffeln, Holzdeko, Kürbissuppe

12 Dorflädle Gronau Deko- und Geschenkartikel, Babykleidung, Holzschilder bedruckt

13 Eiscafé Baci Grillspezialitäten, Heiße Getränke

14 Juwelier Meder Uhren und Schmuck

15 Alina Heller Crêpes

16 Hanns-Otto Oechsle Verkauf in ehemaliger Bücherstube

18 Nina Waldbüßer Kinderkarussell & selbstgenähte Kleidung und vieles mehr

19 Klaus Haiber und Martin Gall Glühwein, Kinderpunsch, heißer Bratapfellikör, 
Maultaschen verschiedene Variationen

20 Förderverein 
der Lichtenbergschule

Eierlikör, Glühwein, Punsch, Punsch mit Schuss, Selbstgebasteltes

21 Alexander Schwarz Glühwein, Punsch, Armbänder, Bilder

22 Kinderhaus Wirbelwind Pommes, Fleischkäsebrötchen, Getränke

23 Lillie-May Klenk Schokofrüchte, Glühwein

26 Klaus Rebholz Holzkämme, Drechselarbeiten

28 Cornelia Burkhardt u. Clemens 
Kautmann

Dekoratives und Nützliches aus Textil und Holz

29 Spielbude Oberstenfeld Waffeln, Glücksrad

30 Kindergarten Hauäcker Spiralkartoffeln, Glühwein, Punsch, Selbstgebasteltes

31 Robin Gander Langos

32 Land- u. Weinbauverein 
Oberstenfeld

Glühwein

33 Kupferdächle Glühwein und Kinderpunsch

34 Metzgerei Kori Glühwein, Rote Wurst, Currywurst, Überraschung

35 DRK Oberstenfeld Glühwein, Kinderpunsch, Rosenküchle, Glücksrad, Trinkschokolade, Plätzchen

Magnetangler Museum
Großbottwarer Str. 59 Geöffnet Hi
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Toiletten:
A Bürgertreff
(rollstuhlgerecht)
B Eiscafé Baci

Bühne:
A Vor dem Eiscafé 
Baci
B Freitreppe vor der 
Dorfkirche

Strompoller

16

Straßensperrung Weihnachtsmarkt 2024
Samstag, 7. Dezember 2024
12:00 Uhr – 23:00 Uhr
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Weihnachtsvorbereitungen in vollem Gange:  
Aufstellen der Weihnachtsbäume und  
Anbringen der Weihnachtsbeleuchtung

Die besinnliche Weihnachtszeit steht vor der Tür und auch in 
unserer Gemeinde laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. 
Diese Woche stand das Aufstellen der Weihnachtsbäume und 
das Anbringen der Weihnachtsbeleuchtung auf der Tagesord-
nung unseres Bauhofs. Mit Unterstützung von Bagger, Schlep-
per und Hebebühne wurden die Weihnachtsbäume an den 
traditionellen Plätzen in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst 
aufgestellt und teilweise in schwindelerregender Höhe die 
Lichterketten an den Bäumen angebracht. Daher gilt unser be-
sonderer Dank den Bauhofmitarbeitern, die mit viel Geschick 
und Präzision die Bäume im schönsten Glanz erstrahlen lassen.

„Gerade vor dem Hintergrund der aktuell zunehmend heraus-
fordernden Zeiten sollen diese Bäume gemeinsam mit den 
Lichterketten an den Giebeln von Fachwerkhäusern zu einer 
feierlichen Stimmung beitragen“, so Bürgermeister Markus 
Kleemann. „Freuen wir uns auf eine schöne und frohe 
Advents- und Weihnachtszeit!“

Ein weiterer herzlicher Dank geht an alle Spenderinnen 
und Spender der Weihnachtsbäume. Ohne die Unter-
stützung der Gemeindemitglieder, die großzügig ihre 
Bäume zur Verfügung stellen, wäre es nicht möglich, die 
Gemeinde mit solch prächtigen Tannen zu schmücken.

Die diesjährigen Spenderinnen und Spender sind:
• Familie Wirth
• Frau Piecha
• Frau Klenk
• Herr Schieber
• Familie Layer
• Familie Schäfer

Wir wünschen allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit und 
bedanken uns noch einmal bei allen, die dazu beigetragen 
haben, dass unsere Gemeinde in den kommenden Wochen 
im festlichen Lichterglanz erstrahlt.

Wir wünschen allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit und 

Kundenselbstablesung der Wasserzähler für 
den Verbrauch 2024
Wie in den Vorjahren erfolgt die Ablesung der Wasserzähler 
durch die Wasserkundinnen und Wasserkunden selbst.
Sie erhalten in den nächsten Tagen die Selbstablesekarten. 
Bitte füllen Sie die Selbstablesekarte aus und werfen diese 
bis spätestens 31. Dezember 2024 in den nächsten Post-
briefkasten. Das Porto wird von der Gemeinde Oberstenfeld 
übernommen. Alternativ kann der Zählerstand auch elek-
tronisch über das Internet bis 31. Dezember 2024 gemel-
det werden. Den erforderlichen Link finden Sie unter www.
oberstenfeld.de.
Bleibt eine Ablesung aus, muss der Verbrauch von uns ersatz-
weise geschätzt werden. Weitere Informationen erhalten Sie 
im Anschreiben der Selbstablesekarten.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe.
Bei Fragen rund um die Ablesung Ihres Wasserzählers steht 
Ihnen Frau Knittel telefonisch unter: 07062 | 261-43 oder per 
E-Mail knittel@oberstenfeld.de gerne zur Verfügung.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

traditionellen Plätzen in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst 
aufgestellt und teilweise in schwindelerregender Höhe die 
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Das neue Einsatzgruppenfahrzeug – modern ausgestattet und mit 
Platz für bis zu sieben Personen Foto: DRK Ortsverein Oberstenfeld

Die Gemeinde Oberstenfeld bezuschusst das neue Einsatz-
fahrzeug des Oberstenfelder Ortsvereins des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) mit 16.250 Euro. Diesen Beschluss hatte 
der Verwaltungsausschuss des Gemeinderats Mitte Oktober 
gefasst. Nun war Bürgermeister Markus Kleemann beim Orts-
verein zu Besuch, um das neue Fahrzeug zu begutachten und 
sich darüber zu informieren.
Vor Ort berichteten Kai Volkenborn, 1. Vorstand des Ortsver-
eins, und Tim Lebherz, stellvertretender Bereitschaftsleiter 
und Schriftführer, dass das seitherige Einsatzgruppenfahr-
zeug schon knapp 30 Jahre alt war. Auch die immer umfang-
reicher werdende Ausstattung hatte zu dem Entschluss für 
ein neues Fahrzeug geführt. Das neue Einsatzfahrzeug wurde 
seit Jahresbeginn durch einen professionellen Ausbauer mit 
einer Trennwand und einem modularen Regalsystem aus-
gestattet. Außerdem erhielt es weitere DRK-spezifische Aus-

stattung wie Sondersignalanlage, „Blaulicht“, Digitalfunk und 
Außenscheinwerfer. Ehrenamtliche des DRK-Ortsvereins führ-
ten zusätzliche Arbeiten in Eigenleistung durch und packten 
nach Themen sortierte Kisten für die unterschiedlichen Ein-
sätze. Nun steht es für Sanitätsdienste sowie für Einsätze der 
Einsatzgruppe Bereitschaft zur Verfügung und kann flexibel 
beladen werden – für die medizinische Versorgung im Notfall, 
aber auch für die Betreuung von Betroffenen.
Bürgermeister Markus Kleemann zeigte sich beeindruckt von 
der umfangreichen Ausstattung und betonte: „Wir sind sehr 
dankbar für die wertvolle Arbeit unseres Ortsvereins. Deshalb 
haben wir ihn in diesem Ausnahmefall gerne unterstützt, 
auch wenn die finanzielle Lage schwierig ist. Wir wollen, dass 
unser DRK-Ortsverein auch weiterhin Menschen helfen kann, 
die dringend Hilfe benötigen.“

 
(v.l.n.r.) Kai Volkenborn und Tim Lebherz zeigen Bürgermeister Mar-
kus Kleemann die Ausstattung des neuen Fahrzeugs. 
 Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Gemeinde Oberstenfeld bezuschusst neues DRK-Einsatzfahrzeug

Termine für Samstags-Trauungen  
in der Gemeinde Oberstenfeld im Jahr 2025

Bereits frühzeitig beginnen Planungen für eine standesamtliche Trauung, 
weshalb schon jetzt die Termine für Trauungen im nächsten Jahr veröffent-
licht werden.
Beim Standesamt Oberstenfeld werden auch im Jahr 2025 erneut Trauungen 
an einem Samstag in den Monaten Mai, Juni und Juli angeboten.

Folgende Termine sind für die Samstags-Trauungen vorgesehen:
24. Mai 2025 | 21. Juni 2025 |19. Juli 2025

Je Termin können maximal drei Eheschließungen (10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr) 
stattfinden.

Wichtiger Hinweis:
Die Trauungen finden ausschließlich im Katharinensaal im Stiftsgebäu-
de statt.
Bitte beachten Sie, dass für Samstags-Trauungen Folgendes gilt:
•  Mindestens einer der Partner muss seinen Hauptwohnsitz in der Ge-

meinde Oberstenfeld haben.
•  Es wird eine zusätzliche Gebühr für Trauungen außerhalb der üblichen 

Dienstzeiten fällig.

Für Fragen oder Anmeldungen wenden Sie sich bitte an das Standesamt der 
Gemeinde Oberstenfeld unter 07062 261-53.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Gemeinde Oberstenfeld

DEZEMBER 2024
WANN WAS WO WER

Sonntag, 1.12.2024
18:00 Uhr

Adventskonzert Dorfkirche Swinging Voices

Donnerstag, 5.12.2024
ab 11:30 Uhr

Weihnachtsfeier 
(Anmeldung erforderlich)

Bürgertreff Seniorenvereinigung 
Goldener Herbst

Donnerstag, 5.12.2024
19:00 Uhr

Vortrag: Weihnachtskinder Bahnhöfle Oberstenfeld Landfrauenverein 
Oberstenfeld

Samstag, 7.12.2024
15:00 - 21:00 Uhr

Weihnachtsmarkt Im historischen Ortskern Gemeinde Oberstenfeld

Samstag, 7.12.2024
20:00 - 23:00 Uhr

After Weihnachtsmarkt – 
mit Superwiser & Friends

Bürgerhaus Kulturverein Oberes 
Bottwartal e.V. und 
Gemeinde Oberstenfeld

Sonntag, 8.12.2024
10:00 - 18:00 Uhr

Christbaummarkt Prevorst Christbaumverein 
Prevorst e.V.

Sonntag, 8.12.2024
15:00 - 18:00 Uhr

Adventsnachmittag Bürgerhaus Oberstenfeld Christliche 
Pfadfinder Oberstenfeld

Dienstag, 10.12.2024
11:00 - 13:30 Uhr

Suppentöpfle Ev. Gemeindehaus
Oberstenfeld

Krankenpflegeförderverein 
Oberstenfeld e.V.

Donnerstag, 12.12.2024
18:00 Uhr

Weihnachtsfeier 
(Anmeldung erforderlich)

Ochsen Beilstein Landfrauenverein 
Oberstenfeld

Samstag, 14.12.2024
ab 8:00 Uhr

Altpapiersammlung Oberstenfeld, 
Gronau und Prevorst

Christliche 
Pfadfinder Oberstenfeld

Samstag,14.12.2024
19:30 Uhr

Akkordeonkonzert 
„Musik ist Trumpf“

Bürgerhaus Oberstenfeld Harmonika-Verein e.V. 
Großbottwar-Oberstenfeld

Samstag, 14.12.2024 und 
Sonntag, 15.12.2024
10:00  - 18:00 Uhr

Christbaummarkt Prevorst Christbaumverein 
Prevorst e.V.

Sonntag, 15.12.2024
ab 13:00 Uhr

Kaffeestüble Evang. Gemeindehaus Prevorst Evang. Kirchengemeinde 
Prevorst

Samstag, 21.12.2024 und 
Sonntag, 22.12.2024
10:00 - 18:00 Uhr

Christbaummarkt Prevorst Christbaumverein 
Prevorst e.V.

Sonntag, 22.12.2024
10:00 - 11:00 Uhr

Krippenspiel Evang. Kirche Gronau Evang. Kirchengemeinde 
Gronau

Sonntag, 22.12.2024
ab 13:00 Uhr

Kaffeestüble Evang. Gemeindehaus 
Prevorst

Evang. Kirchengemeinde 
Prevorst

Sonntag, 22.12.2024
17:00 Uhr

Singen unterm Baum Rathausvorplatz Swinging Voices

Dienstag, 24.12.2024
16:00 Uhr

Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel der Kinderkirche

Ev. Kirche Prevorst Ev. Kirchengemeinde 
Prevorst

Dienstag, 24.12.2024
15:30 Uhr

Krippenfeier für Familien Herz Jesu Kirche Oberstenfeld Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Dienstag, 24.12.2024
22:00 Uhr

Christmette Herz Jesu Kirche Oberstenfeld Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Dienstag, 24.12.2024
22:00 Uhr

Christmette 
in italienischer Sprache

Kath. Kirche St. Pius X. Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein

Dienstag, 31.12.2024
18:15 Uhr

Jahresschlussgottesdienst Herz Jesu Kirche Oberstenfeld Kath. Kirche St. Pius X. mit 
Oberstenfeld und Beilstein
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der 
Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg- 
Anstalt des öffentlichen 
Rechts -Hohenzoll-
ernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2025 ist der 01.01.2025.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2024 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2025 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie uns eine kurze E-
Mail. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des Geset-
zes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung 
mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2025 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2025 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde
 Schweine
 Schafe
 Hühner
 Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind:   Bienenvölker (sofern nicht 

über einen Landesverband 
gemeldet)

Nicht zu melden sind:   Rinder einschließlich Bi-
sons, Wisenten und Was-
serbüffel. Die Daten werden 
aus der HIT-Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssys-
tem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u. a.:   gefangengehaltene Wild-
tiere (z. B. Damwild, Wild-
schweine), Esel, Ziegen, 
Gänse und Enten

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s. o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist immer 
der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2025 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen 
finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum Mel-
debogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistun-
gen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tiergesund-
heitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Schlüssel
• Ring
• Weste

 

• Kuscheltier
• Kinderjacke (liegengeblieben in der Bücherei)
• Fahrradhelm (liegengeblieben in der Bücherei)
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.
Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem virtuel-
len Fundbüro auf unserer Homepage suchen: www.oberstenfeld.de

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
02.12.   Hans Martin Rau, 

 85 Jahre
05.12.   Hildegard Leutgeb,  

75 Jahre
06.12.   Hans-Dieter Lidle,  

80 Jahre
06.12.   Hannelore Maurer,  

80 Jahre

Gronau
05.12.  Monika Bächle, 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch 
ihren langjährig verheirateten 
Paaren, die im Laufe der kom-
menden Woche ihren Hoch-
zeitstag feiern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine 
erfüllte und glückliche Zeit.
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

GRONAUER MUSEUMLE

Es weihnachtet im GroMusle

 
 Foto: Hägele
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Am Sonntag, den 1. Dezember 2024, dem ersten Advent, ist das 
GroMusle wieder von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
In der Küche erwarten Sie alte Kuchenformen, unzählige Aus-
stecher-Förmchen und Gerätschaften, wie sie früher für die 
Weihnachtsbäckerei gebraucht wurden. Bei den „Ausstecherle“ 
sind viele Formen dabei, die Sie vielleicht noch aus der Kindheit 
kennen, die aber heute gar nicht mehr „in“ sind. Im Tante Emma 
Laden ist Weihnachtssaison bei den Kaufangeboten und in allen 
Räumen ist Weihnachtliches zu entdecken.
Auch wenn Sie das GroMusle schon einmal besucht haben – es 
gibt immer wieder etwas Neues zu entdecken.
Das GroMusle-Team freut sich auf Ihren Besuch.

GUTES GRATIS

Gutes gratis abzugeben
2 Fahrräder
• 1 Jugendfahrrad / 26 Zoll
• 1 Damenfahrrad / 28 Zoll
zu verschenken.
Telefon: 07062 | 22725
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Waldbaden –  
Grüne Auszeit für Körper, Geist und Seele
Der Wald kann mehr als nur Kulisse sein. Bei verschiedenen an-
geleiteten Übungen kann man die Atmosphäre des Waldes mit 
allen 5 Sinnen erleben und die positiven Effekte des Ökosystems 
Wald atmen. Das Rauschen der Blätter, das leise Knacken der Äste, 
der Duft von Moos, Erde und Holz – der Wald ist ein kraftvoller Ort 
der Ruhe.
Margit Sigle-Rannenberg, ausgebildete Kursleiterin Waldbaden/
Shinrin Yoku, begleitet bei einem Waldspaziergang am

Samstag, 07. Dezember 2024, 10:00 Uhr
und informiert über die Hintergründe des Waldbadens und des-
sen Philosophie.
Treffpunkt:   Wanderparkplatz Hardtwald, beim Frühmeßhof, 

71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer:   ca. 3 Stunden
Preis:     € 30,00 pro Person,  

ermäßigt € 20 (Schüler und Studierende)
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, mail@
wurzelmargit.de oder unter https://www.wurzelmargit.de

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Nachhaltig – Lebendig – Verbunden

Sonntag, 1. Dezember – Zauber der Waldweihnacht
Bei der ca. 3-stündigen Wanderung durch den Winterwald mit 
Naturparkführerin Rosa Herter-Kindt erfahren die Teilnehmen-
den mehr über Schätze aus dem Wald und genießen Stockbrot 
und Punsch am Lagerfeuer. Treffpunkt ist um 14 Uhr in Löwen-
stein - Hösslinsülz am Dorfkelter Hösslinsülz, Asangstraße 2. Die 
Kosten liegen bei 12,50 €/Person, Kinder bis 16 Jahre zahlen 6 €. 
Die Kosten sind inklusive Strockbrot, Punsch und Fackel. Die An-
meldung ist bis zum 30. November unter 01 78 / 7 31 19 10 oder 
herter-kindt@die-naturparkfuehrer.de möglich.

Sonntag, 8. Dezember – Adventszauber im Winterwald
Bei dieser ca. 2,5-stündigen Adventswanderung mit Naturpark-
führerin Ruth Bohn lauschen die Teilnehmenden den beruhigen-
den Geräuschen des Waldes, folgen Tierspuren im Schnee und 
genießen die Stille der Natur. Am Ende wartet ein gemütliches La-
gerfeuer mit duftendem Punsch. Treffpunkt ist um 14 Uhr in Murr-
hardt-Kirchenkirnberg, Parkplatz beim Sportplatz Kirchenkirn-
berg-Spielhof. Die Kosten betragen 8 €/Person, Kinder bis 10 Jahre 
zahlen 4 € inkl. Punsch. Anmeldung bis 6. Dezember unter 0 71 84 / 
21 98 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de. Bitte Tasse mitbringen.

Sonntag, 15. Dezember – Dritter Advent im Winterwald
Auf einem gemütlichen Rundwanderweg mit Naturparkführerin 
Dr. Andrea Schad erfahren die Teilnehmenden, wie sich die Tiere 
auf Weihnachten vorbereiten und lauschen vorweihnachtlichen 
Geschichten. Am Ende der ca. 3-stündigen Wanderung basteln 
die Teilnehmenden ihre eigene Weihnachtsdeko aus Naturmate-
rialien. Treffpunkt ist um 11 Uhr in Weissach im Tal - Bruch, Park-
platz an der K1908, Bruch Richtung Lutzenberg. Die Kosten betra-
gen 12 €/Person, Kinder bis 14 Jahre zahlen 4 €. Inklusive Getränke 
und Snacks. Anmeldung bis 14. Dezember unter 01 76 / 21 97 27 
18 oder schad@die-naturparkfuehrer.de. Tasse bitte mitbringen.

Sonntag, 22. Dezember – Weihnachtswichtel im Wald
Auf der ca. 2,5-stündigen Wanderung mit Naturparkführerin San-
dra Gauss begeben sich die Teilnehmenden auf die Spurensuche 
nach den Weihnachtswichteln. Fackeln sorgen auf dem Rückweg 
für eine besinnliche Stimmung. Treffpunkt ist um 16 Uhr in Alt-
hütte, Parkplatz Spielplatz Steinbachtal. Die Kosten betragen 8 €/
Person, Kinder bis 16 Jahre zahlen 5 €, zuzüglich 2 € für die Fackel. 
Inklusive Punsch und Plätzle. Anmeldung bis 21. Dezember unter 
gauss@die-naturparkfuehrer.de. Tasse bitte mitbringen. Die Wan-
derung ist kinderwagentauglich.

Mittwoch, 25. Dezember (Weihnachten) – Winter - Wunder - 
Wellingtonien
Bei der ca. 2-stündigen Wanderung mit Naturparkführerin Judith 
Hetzler rund um die Burg Löwenstein erleben Groß und Klein die 
Winterwunder der Natur. Geschichten begleiten den Weg und zum 
Abschluss wird mit Naturmaterialien kreativ gearbeitet. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr auf dem Schulhof der Manfred-Kyber-Grundschule 
in Löwenstein. Die Kosten betragen 6,50 €/Person, Kinder bis 12 
Jahre zahlen 3 €, inklusive Material. Anmeldung bis 20. Dezember 
unter 0 15 11 / 5 51 91 18 oder hetzler@die-naturparkfuehrer.de.

Donnerstag, 26. Dezember (Weihnachten) – Geheimnisvolle 
Rauhnächte in Hohenlohe
Naturparkführerin Petra Kuch führt um 15 Uhr auf einem ca. 2 km 
langen Abendspaziergang in Pfedelbach (Treffpunkt wird nach 
Anmeldung mitgeteilt) durch die magische Zeit der Rauhnäch-
te, mit Geschichten und Sagen aus der Region. Die Wanderung 
dauert ca. 2 Stunden und die Kosten liegen bei 10 €/Person, Kin-
der bis 16 Jahre zahlen 5 €. Anmeldung bis 20. Dezember nur per 
E-Mail an kuch@die-naturparkfuehrer.de. Fackeln und Laternen 
können mitgebracht werden.

Dienstag, 31. Dezember (Silvester) – Rauhnachtwanderung 
an Silvester
Naturparkführerin Helene Angstenberger lädt um 16:30 Uhr zu 
einer ca. 2,5-stündigen Fackelwanderung durch den winterlichen 
Wald in Abtsgmünd-Wilflingen (Wanderparkplatz Wilflingen-Vor-
derbüchelberg) ein, bei der die Teilnehmenden mehr über die ge-
heimnisvolle Zeit der Rauhnächte erfahren und durch Geschich-
ten, Märchen und Sagen in alte Bräuche eintauchen; die Kosten 
betragen 10 €/Person, inklusive Fackel, Punsch und Gebäck. An-
meldung bis 28. Dezember unter 0 73 66 / 91 92 48 oder angsten-
berger@die-naturparkfuehrer.de.

Dienstag, 31. Dezember (Silvester) – Rückblick zum Jahresende
Naturparkführerin Rosa Herter-Kindt lädt um 13 Uhr zu einem 
ca. 3-stündigen Rundgang durch Weinberge, Wald und Wiese 
in Löwenstein-Hösslinsülz (Parkplatz Kindergarten) ein, bei dem 
die Teilnehmenden in Geschichten, Ritualen und Gedichten auf 
das vergangene Jahr zurückblicken, persönliche Wünsche für 
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2025 formulieren und den Zauber der Ruhe erleben. Die Kosten 
betragen 10 €/Person, inklusive Kostproben. Anmeldung bis 30. 
Dezember unter 0178/7311910 oder herter-kindt@die-natur-
parkfuehrer.de.

KLEEBLATT PFLEGE & WOHNEN

Theaterbesuch
Zum Wochenende besuch-
te uns Frau Remane mit dem 
Motto Herbst. Frau Remane 
hatte passende Requisiten im 
Gepäck sowie ein vielfältiges 
Programm.
Mit bekannten Liedern, von der 
Drehorgel begleitet, sangen 
die Senioren begeistert mit. 
Es wurden Gedichte und Ge-
schichten vorgelesen von Erich 
Kästner und Theodor Fonta-
ne. Auch einige Senioren vom 
Kleeblatt Wohnen applaudier-
ten und genossen das Theater.
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Remane für die schöne Stun-
de und bei der Sparkasse, die den Auftritt ermöglichte. Die Be-
wohner vom Kleeblatt sowie die Senioren vom Kleeblatt Wohnen 
freuen sich schon auf ihren nächsten Besuch.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Neuer Verbund soll Attraktivität einer Ausbildung 
in der Pflege fördern
Der Gründung eines Ausbildungsverbundes für die generalisti-
sche Pflegeausbildung im Landkreis Ludwigsburg hat der Kultur-, 
Schul- und Europaausschuss in seiner Sitzung in der vergange-
nen Woche zugestimmt.
Der Ausbildungsverbund soll eine auslastende Nutzung der Ein-
satzstellen – das sind Einsätze bei Diensten und Einrichtungen, 
die nicht dem Ausbildungsträger gehören – begünstigen, die 
Attraktivität einer Ausbildung in der Pflege fördern und die un-
gleichen Bedingungen für Ausbildungsträger ausgleichen. Die 
Gründung ist eine Reaktion auf die Ausbildungsreform im Pflege-
berufegesetz, das seit 2020 in Kraft ist. Das Gesetz formte aus den 
drei Ausbildungsberufen Altenpflege, Krankenpflege und Kin-
derkrankenpflege den Ausbildungsberuf des Pflegefachmanns 
beziehungsweise der Pflegefachfrau. Dadurch drohte eine Ver-
ringerung der Zahl der Ausbildungsplätze. Um diese zu erhalten, 
weiter auszubauen und die Pflegeversorgung sichern zu können, 
hat das Landes-Sozialministerium mit einem Förderaufruf die Ein-
richtung von Koordinierungsstellen angeboten. Eine solche Stelle 
wurde Ende 2020 auch im Landratsamt Ludwigsburg eingerichtet.

Positive Erfahrungen mit Ausbildungsverbünden in Baden-
Württemberg
Eine Anforderung des Sozialministeriums an die regionalen Ko-
ordinierungsstellen war, bei Bedarf regionale Ausbildungsver-
bünde zu gründen und weiterzuentwickeln. Für den Landkreis 
Ludwigsburg besteht der Bedarf wegen der begrenzten Einsatz-
stellen und des wachsenden Fachkräftemangels in der Pflege. 
„Die bestehenden und wachsenden Herausforderungen in der 
Pflegeausbildung können nur in der vertrauensvollen Zusam-
menarbeit aller an der Pflegeausbildung im Landkreis beteiligten 
Akteure bewältigt werden“, sagte Olesja Ruf, Leiterin der Koordi-
nierungsstelle, in der Ausschusssitzung. Mit Ausbildungsverbün-
den seien bereits in vielen anderen Landkreisen in Baden-Würt-
temberg positive Erfahrungen gemacht worden.

 
Foto: B. Molkenthin

Ausbildungsträger werden in Gründung des Verbunds ein-
bezogen
Um die Gründung eines Ausbildungsverbunds vorzubereiten, 
wurde eine Arbeitsgruppe zusammengestellt, die sich aktuell aus 
den Leitungen der drei im Landkreis ansässigen Pflegeberufsfach-
schulen, einer Vertretung aus dem Fachbereich Soziales, Pflege 
und Versorgungsangelegenheiten, der Leiterin des Fachbereichs 
Schulen Ina Grausam und der Leiterin der Koordinierungsstelle 
Olesja Ruf zusammensetzt. In den Arbeitstreffen wurde die Vor-
lage für den Ausbildungsverbundvertrag und die Geschäftsord-
nung des Verbundbeirats erarbeitet. Nach der Zustimmung des 
Ausschusses werden als nächstes die Ausbildungsträger in die 
Gründung des Ausbildungsverbunds einbezogen. Der Ausbil-
dungsverbund kann seine Arbeit aufnehmen, sobald die Mitglie-
der des Verbundbeirats den Vertrag unterzeichnet haben. Ange-
strebt wird dafür die erste Jahreshälfte 2025.

Vereine und Verbände mit dem „Qualitätsmerk-
mal Kinderschutz“ ausgezeichnet
Der Schutz von Kindern und Jugendlichen ist nicht nur eine ge-
setzliche Verpflichtung, sondern eine Herzensangelegenheit. Mit 
diesem Gedanken wurde am Samstag, 23. November 2024, im 
Rahmen des Fachtags „Kinderschutz im Verein“ in Ludwigsburg 
das „Qualitätsmerkmal Kinderschutz“ verliehen – eine Auszeich-
nung für Organisationen, die sich aktiv und nachhaltig für den 
Schutz von Kindern und Jugendlichen einsetzen.
„Die Verleihung des Qualitätsmerkmals Kinderschutz zeigt, wie 
wichtig es ist, dass alle Akteure – von öffentlichen Institutionen 
bis hin zu ehrenamtlichen Vereinen – eine klare Verantwortung 
für den Schutz von Kindern übernehmen“, sagt Sozialdezernent 
Christos Vavouras. Nur durch eine enge Zusammenarbeit zwi-
schen Organisationen, Eltern und Fachkräften könne ein effekti-
ver Schutz gewährleistet werden.

Dezernent Vavouras: „Kinderschutz ist eine Aufgabe, die uns 
alle angeht“
Das Qualitätsmerkmal Kinderschutz dient dabei als sichtbares 
Zeichen für die Verpflichtung der ausgezeichneten Organisa-
tionen, sich für die Sicherheit und das Wohl von Kindern und Ju-
gendlichen aktiv einzusetzen. „Der Landkreis Ludwigsburg hofft, 
dass viele weitere Organisationen dieses Engagement aufgreifen 
und in ihren Alltag integrieren“, so Vavouras.
Beim Fachtag „Kinderschutz im Verein“ wurde das Qualitätsmerk-
mal nun erstmals öffentlichkeitswirksam verliehen. Sozialdezer-
nent Vavouras überreichte den Vertreterinnen und Vertretern der 
Vereine das Qualitätsmerkmal Kinderschutz. „Die Verleihung des 
Qualitätsmerkmals zeigt, dass viele Organisationen bereits Verant-
wortung übernehmen und sich aktiv für sichere Rahmenbedin-
gungen und den Kinderschutz in Vereinen einsetzen“, so Vavouras. 
„Ich hoffe, dass dieses Engagement weiterhin wächst und auch an-
dere motiviert, sich dem Kinderschutz noch intensiver zu widmen.“
Insgesamt erhielten 31 Vereine aus dem Landkreis Ludwigsburg 
vor Ort die Auszeichnung. 52 weitere bekommen die Auszeich-
nung postalisch zugeschickt.

Prävention im Vordergrund
Die Auszeichnung ist das Ergebnis der gemeinsamen Arbeit einer 
interdisziplinären Arbeitsgruppe, bestehend aus Vertretern des 
Kreisjugendrings Ludwigsburg, des Kreisjugendamtes Ludwigs-
burg und des Polizeipräsidiums Ludwigsburg. Ziel dieser Arbeits-
gruppe war es, das Kinderschutzgesetz, im Speziellen den Schutz 
von Kindern und Jugendlichen durch geeignete Aufsichtsperso-
nen, über die reine Vorlage eines erweiterten Führungszeugnis-
ses hinaus zu gestalten.
Im Mittelpunkt des erarbeiteten Konzepts steht die Prävention: 
Ein umfassender Ansatz, der über die formale Prüfung hinaus-
geht und die Verantwortung von Organisationen in der Kinder- 
und Jugendarbeit hervorhebt. Die unterzeichnete Erklärung 
betont den Schutz und die Förderung von Kindern und Jugend-
lichen in einem wertschätzenden, sicheren Umfeld.
Sie enthält zentrale Verpflichtungen wie die Schaffung positiver 
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Lebensbedingungen und die Unterstützung einer eigenverant-
wortlichen Entwicklung der Kinder und Jugendlichen, der res-
pektvolle Umgang mit der Persönlichkeit und Würde der jungen 
Menschen, eine klare Sensibilisierung und der frühzeitige Ein-
bezug von Fachstellen bei Anzeichen von Gefährdung und eine 
aktive Haltung gegen Gewalt, Diskriminierung, Rassismus und 
Sexismus.
Weitere Infos zum Qualitätsmerkmal gibt es unter https://www.
landkreis-ludwigsburg.de/KiSchu-im-Verein

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Heizen mit der Klimaanlage
Wussten Sie, dass Kühlgeräte als Heizung eingesetzt wer-
den können? Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. 
zeigt, wie es funktioniert.
Einige Klimaanlagen können nicht nur kühlen, sondern auch 
heizen. Dazu zählen Split- oder Multi-Split-Klimaanlagen – so-
genannte Luft-Luft-Wärmepumpen. Sie ziehen die Luft im Raum 
an, sodass Kältemittel verdampft und im Verdichter komprimiert 
wird. Das gasförmige Kältemittel erwärmt sich dabei und gibt die 
Wärme am Verflüssiger in den Raum ab. Das Heizen mit Klima-
geräten gilt als besonders effizient, da die Wärme direkt über die 
Luft abgegeben und kein Wasserkreislauf erhitzt wird. Für den Be-
trieb wird Strom benötigt.
Die Klimageräte bieten sich insbesondere für Bestandsgebäude 
an, denen die Infrastruktur für ein komplexes Heizsystem fehlt, 
beispielsweise weil bislang mit Nachtspeicher- oder Kachelöfen 
geheizt wurde. Da die Verlegung eines Rohrsystems weitgehend 
entfällt, kostet die Technologie vergleichsweise wenig. Wer sich 
für eine Klimaanlage als Heizgerät entscheidet, sollte jedoch be-
achten, dass diese kein Warmwasser aufbereiten kann. Zudem 
entsteht beim Heizen über die Luft ein leichter Zug, der von Ein-
zelpersonen als störend wahrgenommen werden kann.
Bei der Gerätewahl sollte auf den „Seasonal Coefficient of Perfor-
mance“ (SCOP) geachtet werden. Er gibt an, wie viel Wärme ein 
System im Verhältnis zur zugeführten Energie erzeugt. Je höher 
der Wert, desto geringer die Betriebskosten und Umweltauswir-
kungen. Idealerweise liegt der SCOP bei mindestens 4,6 oder 5, 
sodass aus 1 kWh Strom bis zu 5 kWh Wärme erzeugt werden.
Ausführliche Informationen zum Heizen mit Klimageräten erhal-
ten Sie am 03.12.2024 im kostenlosen Online-Vortrag „Heizen mit 
der Klimaanlage? – So geht’s!“ von Energieberater Kurt Schüle. 
Anmeldungen erfolgen unter www.lea-lb.de. Um herauszufin-
den, welches Heizsystem für Ihr Gebäude eine gute Lösung dar-
stellt, können Sie unter 07141-688930 einen Beratungstermin bei 
der LEA vereinbaren.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Altersabteilung
Am Montag, den 2. Dezember 2024, findet die monatliche Zu-
sammenkunft der Altersabteilung um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
haus Oberstenfeld statt.
J. Kori

Übung
Am Dienstag, 3. Dezember 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung 
für Zug- und Gruppenführer statt.
Kommandant

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 78/24
Einsatzart:  B3; Brandmeldealarm
Am:   21. November 2024
Um:    02:29 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  60 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte:  31 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW, LF 20/16, Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Heute ging es zum Brandmeldealarm nach Beilstein zum Aldi. 
Dort hatte die Brandmeldeanlage ausgelöst. Nachdem wir uns 
Zugang zum Gebäude geschafft hatten, begann eine intensive 
Erkundung. Da die Feuerwehr trotz Generalschlüssel nicht in alle 
Räume vordringen konnte, aber auch nach längerer Zeit kein 
Rauch oder Feuer sichtbar war, wurde die Feuerwehr Obersten-
feld aus dem Einsatz entlassen. Die Feuerwehr Beilstein wartete 
noch bis ein Verantwortlicher von Aldi kam und beendete dann 
auch ihren Einsatz.
Einsatzdauer 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 79/24
Einsatzart:  G3; Gasaustritt
Am:    21. November 2024
Um:    08:56 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  20 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:   10 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW
Einsatzbeschreibung:
„Gasaustritt in Großbottwar“ war unser nächster Einsatz. Dort 
hatte sich an einer abschüssigen Straße ein Auto selbständig ge-
macht. Das Auto beendete seine Fahrt an einer Hauswand. Just 
an dieser Stelle der Hauswand verlief die Gasleitung. Durch den 
Aufprall wurde die Gasleitung beschädigt und Gas strömte aus. 
Da die Hausbewohner das Gebäude bereits verlassen hatten und 
der Gasaustritt nur im Freien stattfand, wurde die Gasleitung von 
der Feuerwehr abgeschiebert, das Gebäude belüftet und der Ein-
satz beendet.
Einsatzdauer 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr.  80/24
Einsatzart:  H0; Absturzsicherung anbringen
Am:   24. November 2024
Um:    01:24 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  20 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte : 12 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW, LF 20/16

 
 Foto: Feuerwehr

Einsatzbeschreibung:
Mal wieder wurden wir mitten in der Nacht alarmiert. Am Einsatzort 
angekommen, sahen wir die Bescherung. Ein PKW stand im Hasen-
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bach. Unsere Aufgabe war es nun die Unfallstelle abzusichern und 
den PKW auf auslaufende Betriebsmittel zu kontrollieren. Auf die 
Frage an die Polizei, wie das passieren konnte, kam folgende Erklä-
rung. Nach einer kleinen Verfolgung ist der Fahrer des PKW falsch 
abgebogen, schanzte über den Gehweg, durchbrach das Geländer 
(sehr stabil) und parkte an der anderen Uferseite im Hasenbach. 
Als der Fahrer von der Blutentnahme zurück aus dem Kranken-
haus war, fragte er in die Runde, wie sein Auto in den Bach kommt. 
Vermutlich weiß man das mit ca. 2 Promille nicht mehr so ganz.
Nach der Bergung des PKW durch ein Abschleppunternehmen ha-
ben wir den Bach wieder gesichert und sind nach Hause gefahren.
Einsatzdauer 2 Stunden

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 3. Dezember 2024 findet um 18:00 Uhr eine Übung 
der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 3. Dezember 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung 
für Zug- und Gruppenführer in Oberstenfeld statt.
Kommandant

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag: 10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr

Kamishibai im Dezember
Die letzte Kamishibai-Vorstellung in diesem Jahr für Kinder ab 4 
Jahren findet am Donnerstag, den 12. Dezember 2024, statt. Um 
16 Uhr zeigen wir die Geschichte „Der kleine Weihnachtsmann“. 
Anmeldung eine Woche vorher unter 07062 | 4639. Die Plätze 
sind begrenzt.

Vorlesenachmittag im Dezember
Der letzte Vorlesenachmittag in diesem Jahr für Kinder ab 6 Jahren 
findet am Donnerstag, den 5. Dezember 2024 statt. Um 16 Uhr star-
ten wir mit weihnachtlichen Geschichten. Danach basteln wir etwas 
Kreatives für Weihnachten, das ihr mit nach Hause nehmen könnt. 
Anmeldung unter 07062 | 4639. Die Plätze sind begrenzt.

Nächstes Treffen  
„Nadelstich im Lesecafé“
Offener Handarbeitstreff für 
Jung und Alt.
Machen Sie mit oder seien Sie 
einfach nur dabei.
Wir sitzen gemütlich zusammen, 
tauschen uns aus und lauschen 
nebenher „Literarischem“.
Monatliches Treffen immer am 
ersten Dienstag im Monat ab 
9:30 Uhr.
– Ohne Anmeldung –
Das letzte Treffen in diesem Jahr findet am Dienstag, den 3. De-
zember 2024 statt.

 
 Grafik: Pixabay

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten
Offener Betrieb (ab 12 Jahre)
Montag  16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag  16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)
Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
04.12.  Bastelnachmittag
11.12.  Kinderpunsch und Crêpes
18.12.  Weihnachtsfeier mit Schrottwichteln
Mädchentreff ab 10 Jahren
Freitag 16:00 – 16:00 Uhr
06.12. Adventskranz gestalten
13.12. Nikoläuse backen
20.12. Weihnachtsfeier mit Schrottwichteln
Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule 
Oberstenfeld
06.12., 13.12., 20.12.
Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 11126143 und 0176 11126128.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: jugend-
haus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Wir suchen Unterstützung
Sie haben Freude im Umgang mit älte-
ren Menschen und sind gerne mit die-
sen zusammen? Auch schätzen Sie das 
gemütliche Beisammensein und ein nettes Schwätzchen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Für die Sitzgymnastik und das Gedächtnistraining im Bürger-
treff (Gronauer Straße 1) sucht die Gemeinde Oberstenfeld 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

ehrenamtlichen Mitarbeiter (m/w/d)
Sitzgymnastik und Gedächtnistraining:
Leben Sie auch nach dem Motto „Wer rastet, 
der rostet!“ und Sie fördern gerne Seniorin-
nen und Senioren. Dann kommen Sie zu uns! 
Wir suchen Ehrenamtliche, die Freude an Be-
wegung und Kenntnisse in altersgerechter 
Gymnastik haben. Die Gruppe Sitzgymnastik 
und Gedächtnistraining trifft sich derzeit je-

den Dienstag um 14.30 Uhr. Danach gibt es einen geselligen Teil.
Sie haben Interesse sich ehrenamtlich zu betätigen? Wir wür-
den uns freuen!
Bei Interesse oder weitere Fragen melden Sie sich bitte bei Frau 
Heinrich, Tel.: 07062 | 261 - 12 oder heinrich@oberstenfeld.de.

Spielenachmittag im Bürgertreff am 10. Dezember 
Am Dienstag, den 10. Dezember 2024, bietet Frau Allrich nach 
der Sitzgymnastik und dem Gedächtnistraining zusätzlich 
noch einen Spielenachmittag an.
Beginn ist wie gewohnt um 14:30 Uhr. Für Kaffee und Kuchen 
ist ebenfalls gesorgt.
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Kommen Sie vorbei –  
herzliche Einladung zu 
den Seniorenangeboten 
der Gemeinde Obersten-
feld im Bürgertreff
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren beliebten Senioren-
angeboten im Bürgertreff.

Wir heißen Sie zu folgenden Zeiten herzlich willkommen:
Dienstags treffen wir uns ab 14:30 Uhr
Donnerstags beginnen wir um 15:00 Uhr, außer am ersten 
Donnerstag im Monat beim „Goldenen Herbst“, hier bleibt es 
bei 14:00 Uhr.

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden und gesellige 
Nachmittage!

✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ 
✫ ✫
✫ ✫
✫ ✫
✫ ✫
✫ ✫
✫ ✫
✫ ✫
✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ ✫ 

Weihnachtsfeier im Bürgertreff

Am Donnerstag, den 19. Dezember 2024, findet ab 
15:00 Uhr eine kleine Weihnachtsfeier im Bürgertreff statt. 
Alle sind herzlich willkommen und eingeladen zu Kaffee, 
Tee, Stollen und Lebkuchen.

SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Monatstreffen Goldener Herbst im Dezember
Wie bei unserem letzten Monatstreffen im November mitge-
teilt, findet am 5. Dezember 2024 unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier statt.
Wir bitten um Beachtung, dass an diesem Termin nur ange-
meldete Personen teilnehmen können.
Der Bürgertreff wird um 11:30 Uhr geöffnet und wir starten um 
12:00 Uhr mit einem Mittagessen.
Wir freuen uns auf euch, den Besuch unseres Bürgermeisters 
Markus Kleemann und einen schönen Nachmittag.

 
 Foto: U. Schütz

SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Lichtenbergschule Elternvertretung

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ –  
mit 116 Päckchen ein toller Erfolg!
Auch in diesem Jahr hat der Elternbeirat der Lichtenbergschule 
wieder die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ organisiert und 
durchgeführt. So viele Kinder haben mit ihren Eltern wieder flei-
ßig Weihnachtspäckchen gepackt für Kinder, denen es auf dieser 
Welt weniger gut geht. Die Päckchen waren wunderbar liebevoll 
gepackt, toll bemalt und dekoriert, in Weihnachtspapier einge-
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packt und manchmal sogar mit Briefen und Bildern der Kinder 
versehen.
Dieses Jahr gehen die Päckchen der bundesweiten Aktion von 
Berlin aus an osteuropäische Länder, einschließlich der Ukraine. 
Wer sich genauer über die Aktion informieren möchte, kann dies 
hier tun:
https://www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuh-
karton/

 
 Fotos: Bea Hruby

Die Kinder durften ihre gepackten Päckchen an unsere Sammel-
stelle in der Schule tragen und schlussendlich konnten wir stolze 
116 Päckchen an eine offizielle Annahmestelle in Ilsfeld fahren. 
Ein wunderbares Ergebnis!
Ganz lieben Dank an alle Kinder und ihre Eltern für die Teilnahme, 
für jedes einzelne Päckchen, für jedes einzelne Geschenk, an die 
Lehrerinnen und Lehrer für das Mittragen der Aktion und an Frau 
Hallek für ihre großen Bücherkisten, in denen auch dieses Jahr 
wieder die Päckchen und Geschenke in den Klassenzimmern ge-
sammelt werden konnten.

Für den Gesamtelternbeirat
Daniela Schaller Bea Hruby Conny Knapp

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Sommerschule an der MFR

 
 Foto: MFR
In der letzten Sommerferienwoche freiwillig in die Schule gehen?
JA und zurückblickend auch sehr erfolgreich.
In der ersten Septemberwoche startete ein Pilotprojekt der be-
sonderen Art, das nun vergangene Woche im Sitzungssaal des 
Rathauses erfolgreich abgeschlossen wurde.
Wie alles begann:
Alljährlich besteht für Schulen in Baden-Württemberg die geför-
derte Möglichkeit des Kultusministeriums ein Sommerschulpro-
gramm durchzuführen. Da die MFR im Sommer 2025 ihre erste 
PLUS-Klasse zum Abschluss führt, haben wir ein neues Konzept 
entwickelt, eingereicht – und genehmigt bekommen.

Was heißt nun „Sommerschule an der MFR“?
• Tägliches Programm von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr
• Input in den Kernprüfungsfächern Deutsch, Englisch & Mathe
• Überleitung zu einem beruflichen Gymnasium durch die KO-

OPA mit der Robert-Franck-Schule (Wirtschaftsgymnasium), 
Volks- und betriebswirtschaftliche Vorgänge kennenlernen – 
als Profilfach am WG

• In der vorübergehend zum CHECK POINT des kulinarischen 
Bausteins umfunktionierten Aula kam das leibliche Wohl 
nicht zu kurz.

• Freizeitgestaltung, wie z. B. ein physikalisches Spektakel, gemein-
sam Minigolf spielen, Kanufahren auf dem Neckar, KI und wie sie 
uns Schülerinnen und Schülern nützt, ergänzten den Ablauf.

• Doch damit nicht genug:
Am 17.10. waren wir zu Gast im Wirtschaftsgymnasium in Lud-
wigsburg und besuchten die Fa. DACHSER in Kornwestheim.
• Der Besuch bei unserem Schulträger – der Stadt Großbottwar, 

schloss den Kreis aller Beteiligten dieses gelungenen Konzeptes.
Die Schülerinnen und Schüler diskutierten im Sitzungsaal ge-
meinsam mit Herrn BM Ralf Zimmermann, Herrn Mertel von der 
IHK Stuttgart, Herrn Ulshöfer, langjähriger Rektor am Römerhü-
gel, Vertreter der MFR Frau Jesser, Herrn Tretter, Frau Kaufmann 
und Herrn Kämpf, zuständig für die Wirtschaftsförderer der Stadt 
GB, zur Thematik der Entwicklung und dem Wandel der wirt-
schaftlichen Lage hier in der Region.

Konkret: Welche Chance haben gute bis sehr gute Realschü-
ler/-innen hier in ihrer Heimat, bezogen auf künftige beruf-
liche Herausforderungen!
Die anschließende Evaluierung durch die teilnehmenden Lehr-
kräfte und der Organisation ergab ein eindeutiges Ergebnis.

WIR ALLE freuen uns auf die nächste Sommerschule 2025!

MUSIKSCHULE

Weihnachtskonzert - Einladung
Diesen Sonntag, 1.12.2024, 17 
Uhr, veranstaltet die Musik-
schule Marbach-Bottwartal 
ihr traditionelles Weihnachts-
konzert – 1. Advent – in der 
katholischen Kirche „Zur Hei-
ligen Familie“ in Marbach. Im 
„Musik im Advent“ musizieren 
überwiegend Ensembles und 
Orchester der Musikschule 
Marbach-Bottwartal festliche 
und weihnachtliche Werke u.a. 
die berühmte Air von Joh. Seb. 
Bach, die Weihnachtspastorale 
von Arcangelo Corelli, das Me-
nuett aus der Feuerwerksmu-
sik von Georg Friedrich Händel 
und viele Weihnachtslieder, 
unter anderem vom neuen 
Harfentrio. Lesung und Abendsegen von Thomas Winterhalter.
Der Eintritt ist frei.

Musikschule aktiv – herzliche Einladung – Eintritt frei
Freitag, 29.11.2024, 17 Uhr, Musikschule Steinheim, Weih-
nachtsvorspiel der Querflötenklasse von Christiane Lankers-Kreisel.
Sonntag, 1.12.2024, 17 Uhr, Zur Heiligen Familie kath. Kirche 
Marbach, „Musik im Advent“ mit festlichen und weihnachtli-
chen Beiträgen.
Mittwoch, 4.12.2024, 14 Uhr, Blankensteinhalle Steinheim, 
die Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Steinheim wird eröffnet 
von Anny Fischer (Violine) und Bärbel Häge-Nüssle (Klavier).
Freitag, 6.12.2024, 17 Uhr, Grundschule Marbach Musiksaal, 
Schülerkonzert der Violen- und Violinenklasse von Eva-Maria 
Kiefer.

 
Einladung zur Musik im Advent
 Foto: Musikschule 
Marbach-Bottwartal
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Freitag, 6.12.2024, 18 Uhr, Musikschule Steinheim Raum 1, 
Schülerkonzert der Klavierklasse Valeryia Öppinger und der E-
Bass-/Kontrabassklasse Sebastian Schiller.
Samstag, 7.12.2024, 15 Uhr, Rathausplatz Oberstenfeld, Er-
öffnung des Oberstenfelder Weihnachtsmarktes mit Gitarren-
schüler*innen von Harald Scharpfenecker und Blockflötenschü-
ler*innen von Tanja Cronauer.
Samstag, 7.12.2024, 15 Uhr, Weihnachtsmarkt Burgplatz 
Marbach, musiziert das Streicherensemble unter Leitung von Ja-
vier Diaz Carrillo.
Dienstag, 10.12.2024, 19 Uhr, Musikschule Steinheim Raum 
1, „offene Bühne“ – Schülerkonzertreihe der Musikschule 
Marbach Bottwartal.
Moderation Eva-Maria Kiefer.
Schnupperkurse Januar bis März 2025 in Saxofon – Posaune – 
Gesang. Nähere Infos und Anmeldeformulare über www.musik-
schule-marbach-bottwartal.de

SCHULE AN DER LINDE

Martinsspiel in den Großbottwarer Pflegeheimen
Mit unserem traditionellen Martinsspiel besuchten wir in der ver-
gangenen Woche wieder die drei Großbottwarer Pflegeheime. 
Am Mittwoch fuhren wir mit allen Schülern der Klasse 2-7 mit dem 
Bus nach Winzerhausen zum Haus am Wunnenstein, den Rückweg 
bestritten wir zu Fuß. Am Donnerstag hatten wir uns im ASB-Pfle-
geheim und im Kleeblatt für unseren Martinsbesuch angemeldet. 
In jeder der drei Einrichtungen wurden wir freudig von den dor-
tigen Bewohnern und dem Personal erwartet. Neben unserem 
traditionellen Sankt Martinslied, unserer gespielten Martinsge-
schichte sowie einem modernen Martinslied „Lichterkinder“ und 
hatten wir in diesem Jahr auch instrumentale Unterstützung: 
Nele aus Klasse 9 begleitete unser Singen auf der Querflöte und 
die Schülerinnen und Schüler aus Klasse 7 hatten im Musikunter-
richt eine Blockflötenbegleitung eingeübt. Vor aufmerksamem 
und dankbarem Publikum spielten und sangen die Schülerinnen 
und Schüler die Geschichte und die Botschaft des Teilens von 
Sankt Martin. Martin war ein guter Mensch, der die Not der ande-
ren sah. Er teilte seinen Mantel mit dem frierenden Bettler.

 
 Foto: Schule an der Linde
Auch wir wollen teilen! Neben der Geschichte, unseren Liedern 
und den bemalten Lichttüten teilten wir an diesem Vormittag 
auch unsere Lebensfreude mit den Bewohnern der Pflegeein-
richtungen und überreichten zum Schluss noch jedem Bewohner 
eine selbst gebackene Martinsgans.

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Die Steinbeis Realschule Ilsfeld  
beim 21. bundesweiten Vorlesetag
Am Freitag, den 15.11.2024 fand der diesjährige 21. bundesweite 
Vorlesetag statt. Auch die Realschule Ilsfeld beteiligte sich mit 
Frau Schuster und Schülerinnen und Schülern aus der Klasse 9c 

und gingen in den Kindergarten Dorastift, um dort den Kinder-
gartenkindern vorzulesen. Die Schülerinnen und Schüler haben 
im Voraus tolle und interessante Bücher ausgewählt.
Im Dorastift wurden verschie-
dene Leseecken eingerichtet. 
Die Kinder hörten und sahen 
die Bilder zum Regenbogen-
fisch, Lars der Eisbär, die Ge-
schichte von der mutigen klei-
nen Maus und dem Grüffalo 
und noch viele weitere tolle 
Geschichten.
Vorlesen ist die wichtigste Voraussetzung, um selbst gut lesen zu 
lernen. Das gemeinsame Betrachten von Bilderbüchern und das 
Erzählen zu den Bildern ist ebenso von großer Bedeutung und 
schafft Nähe.
Uns hat es viel Spaß gemacht und wir kommen sehr gerne im 
nächsten Jahr wieder!

 
 Fotos: Steinbeis-Realschule Ilsfeld

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Zu Weihnachten Bildung verschenken!

Weihnachten steht vor der Tür und Sie sind noch auf der Suche 
nach einem Geschenk? Wie wäre es mit einem Gutschein der VHS 
Unterland? Der Gutschein ist einlösbar für jede beliebige Veran-
staltung aus dem Programm: Ob krea-
tiv, lehrreich oder entspannend – da 
ist sicher für alle etwas dabei!
Gutscheine können entweder persön-
lich bei der Außenstelle, telefonisch 
unter 07131 5940-0 oder online er-
worben werden

QR-Code zu den Gutscheinen:
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Kurse mit freien Plätzen:
Kleine weihnachtliche Geschenke dekorieren für Kinder von 
6 bis 12 Jahren (242BS21076)
Vom getupften Teller bis zum „kleinen Picasso“ oder vielleicht 
doch dem Lieblingsverein von Papa. In diesem Kurs könnt ihr 
euer ganz individuelles Geschenk gestalten. Ihr sucht euch aus, 
was ihr bemalen möchtet – alles ist möglich. Am Ende darf jede*r 
sein*ihr persönliches Einzelstück mit nach Hause nehmen.
Materialkosten in Höhe von 5 € werden im Kurs abgerechnet.
Sa., 30.11.2024, 10:00 - 12:30 Uhr, 1x, Altes Forsthaus, Hauptstr. 
17, 13,00 €

Januar:
ZUMBA® (242BS30235)
Di., 07.01.2025, 18:00 - 19:00 Uhr, 6x, 27,00 € NEUER STARTTERMIN!
Workshop – Aquarell-Mischtechnik (242BS20751)
Sa., 11.01.2025, 10:00 - 15:00 Uhr, 1x, 32,00 €
Indian Balance – indigene Heilgymnastik (online) (242BS30165)
Mo., 13.01.2025, 17:45 - 18:45 Uhr, 4x, 36,00 €, Anmeldeende: 
10.01.2025
Beckenbodengymnastik (online) (242BS30206)
Mo., 13.01.2025, 16:30 - 17:30 Uhr, 4x, 36,00 €
Frauengesundheit:  
Kraft schöpfen statt ausbrennen (242BS10631)
Di., 21.01.2025, 19:00 - 21:00 Uhr, 1x, 11,00 €
Einsamkeit und Trauer (242BS10653)
Mi., 22.01.2025, 19:00 - 21:00 Uhr, 1x, 5,00 €
Sie sind interessiert? Dann melden Sie sich schnell an!
Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft 
und unter www.vhs-unterland.de, ebenso die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen.
Die Gebühren gelten für die Mindestteilnehmerzahl. Beachten 
Sie bitte, dass immer eine Anmeldung notwendig ist, entweder 
online, persönlich oder auch per Telefon.
Wenn Sie noch Fragen haben, melden Sie sich gerne über beilstein@
vhs-unterland.de oder rufen Sie mich an unter 07062-914 95 08.
Ihre Yvonne Debold-Graf, Außenstellenleitung Beilstein

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke 
und Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstüt-
zen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie daheim oder im Pfle-
geheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, sind einfach da, lesen 
vor oder beten auf Wunsch mit den Betroffenen und Angehöri-
gen. Alle Kontakte sind selbstverständlich streng vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.
Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1
71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de
www.hospiz-oberes-bottwartal.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
Sacharia 9,9b

Freitag, November 2024
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Regional denken - Regional handeln


